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Editorial - Gebt den Jüngeren eine Chance
Ich zähle mich immer noch zu den Jungen und dennoch bin ich der alte Sack 
bei den Aktiven des TV Grafstal. Ich merke dies nicht nur, weil mir nach dem 
Training alles schmerzt, der Morgen danach eine reine Tortur ist und am zwei-
ten Tag danach das volle Ausmass eines herrenmässigen Muskelkaters, ja 
sogar Muskelwerwolfs zu spüren ist.

Ich merke es auch, weil ich halt ein bisschen anders „ticke“ als die noch Jünge-
ren. Ja genau, ticken. Wer tickt denn schon richtig und der Zeit entsprechend? 
Wer kann sich der Zeit entsprechend verhalten? Ist nur das Neue gut oder soll 
es nur das Alte sein? Ein Mix davon ist meiner Meinung nach das Beste. Von 
Vergangenem lernen und Ideen mitnehmen und das Neue zulassen und nicht 
verweigern.

Vor zwei Jahren habe ich den Entschluss gefasst, nicht mehr alles den „Jün-
geren“ vorzumachen. Eigene Erfahrungen zu machen, bringt alle weiter. Und 
siehe da, die können es auch ohne mich!

Die Jungen sind unsere Zukunft! Und darum dürfen wir ihnen auch nicht im 
Wege stehen, selbst ihre eigenen Erfahrungen zu machen. Natürlich freut es 
mich, wenn sie mich trotzdem noch hin und wieder um Rat oder Unterstützung 
fragen. 

An der letzten GV des Turnvereins Grafstal durfte ich daher mit gutem Gewis-
sen der Versammlung Marco Mathe als meinen Nachfolger vorschlagen. Bitte 
unterstützt Marco und den ganzen Verein weiterhin so, wie ihr mich unterstützt 
habt …

… und gebt den Jüngeren die Chance, selbst Erfahrungen zu sammeln und 
sich zu beweisen. Die können das nämlich ausgezeichnet!

Mit Turnergruss,
Carlo Storni, Ex-Präsi Turnverein Grafstal

Stabübergabe
beim TV Grafstal 
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Adressen
Turnverein TV Grafstal Postfach 13, 8315 Lindau PC 84-2988-1
Präsident Marco Mathe, Birch 16, Tagelswangen 079 338 94 49
Vizepräsident Carlo Storni, Ringstrasse 13, Tagelswangen 052 345 17 40
Aktuar Andreas Käser, Salstr. 69, Winterthur 079 447 71 67
Kassier Raffael Santschi, Rietstr. 5, Tagelswangen 052 343 90 90
Oberturner Andreas Bollmann, Alte Schulstr. 5, T‘wangen 052 347 07 81
Vize-Oberturner Yves Mäder, Schürliacherstr. 12, Winterberg 052 345 20 46
Materialverwalter Roy Grüninger, Unterhäslerstr. 5, Winterberg 052 345 18 30
Redaktor Heinz Peier, Buckstr. 16, Tagelswangen 052 347 33 55
Beisitzer Benjamin Spiess, Tagelswangerstr. 22, Lindau 052 345 27 66

Damenturnverein Adresse siehe Aktuarin
Präsidentin vakant
Aktuarin Corinne Mathe, Birch 27, Tagelswangen 052 343 59 35

Adressänderungen: corinne.mathe@hispeed.ch
Kassierin Daniela Wegmann, Schürliacherstr. 8, W‘berg 052 343 45 49
Redaktorin Annette Jenny, Koloniestr. 5, Grafstal 052 345 01 42
Beisitzerin Chantal Bourloud, Birch 16, Tagelswangen 052 343 47 19
Beisitzerin Barbara Wagner, Unterhäslerstr. 6, Winterberg 052 345 21 60
Beisitzerin Jeannette Schmid, Rikonerstr. 11, Grafstal 052 345 08 49
Leiterin FR Esther Amann, Illnau; i.V. Annarosa Diebold 052 345 26 05 
Leiterin DR 1 Corinne Mathe, Birch 27, Tagelswangen 052 343 59 35
Leiterin DR 2 Irene Brügger, Oberhäslerstr. 2, Winterberg 052 345 32 37
Trainer VB 1 Fabio Morandi, Eichweid 31, 8312 Winterberg 052 347 18 20
Trainerin VB 2 Maria De Rosa, Huebstr. 24, Tagelswangen 052 343 20 53
Trainer KB Rolf Nünlist, Rickstr. 22, Pfäffikon 044 951 11 17
Homepage Silka Simmen, silka@gmx.ch 079/794 29 18

Männerriege Adresse siehe Präsident
Obmann Martin Hirzel, Geren 2, Tagelswangen 052 343 55 36
Aktuar Cornel Rub, Chaltenriet 4, Grafstal 052 347 17 13
Kassier Karl Schilling, Im Gräbler 7, Grafstal 052 343 46 80
Riegenleiter 40+ Bruno Meier, Eichweid 16, Winterberg 052 345 27 51
Riegenleiter 60+ Roland Huber, Rikonerstr. 16, Grafstal 052 345 28 00

Veteranengruppe Adresse siehe Obmann
Obmann Harry Stahl, Dorfstr. 19, Grafstal 052 345 12 95

Skiriege
Präsident Harry Stahl, Dorfstr. 19, Grafstal 052 345 12 95
Kassier und Aktuar Erich Reiser, Unterhäslerstr. 14, Winterberg 052 345 10 68
Beisitzerin Vroni Reiser, Unterhäslerstr. 14, Winterberg 052 345 10 68
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Wer turnt wann und wo ....

Jugendturnkommission der Gemeinde Lindau
Präsidentin Eveline Schmocker, Schintenächerstr. 4, W‘berg 052 345 31 50
VizepräsidentIn vakant
Kassierin Eveline Kuhn, Schürliacherstr. 26, Winterberg 052 345 02 69
Aktuarin Renate Passauer, Glärnischstr. 1, Winterberg 052 345 20 73
Juspo-Knaben Heinz Peier, Buckstr. 16, Tagelswangen 052 347 33 55

Susanne Wirz, Eichweid 35, Winterberg 052 345 02 79
Juspo Mädchen Susanne Hebeisen, Spranglenstr. 34, Bassersdorf 078 789 70 66
KiTu Susanne Bölsterli, Im Schnäggler 10, Winterberg 052 345 13 65 
MuKi Dominique Untersander, Tagelswangerstr 5, Lindau 052 345 00 08
Jugendkorbball Rolf Nünlist, Rickstr. 21, Pfäffikon 044 951 11 17
Vertr. Schulpflege Daniel Müller, Eichweid. 18, Winterberg 052 345 03 50
Vertreter TV Benjamin Spiess, Tagelswangerstr. 22, Lindau 052 345 27 66
Vertreterin DTV Corinne Mathe, Birch 27, Tagelswangen 052 343 59 35

Montag
Juspo Mädchen klein für Grafstal+W‘berg (Bachwis) 17.30 – 18.30
Juspo Mädchen mittel (4+5), Winterberg (Bachwis) 18.30 – 19.45
Damenriege 1, Winterberg (Bachwis) 20.00 – 21.30
Volleyballerinnen 2 und Seniorinnen (Grafstal) 19.30 – 21.30

Dienstag
Damenriege 2, Winterberg (Bachwis) 18.30 – 20.00
Volleyballerinnen 1 (Grafstal) 19.30 – 21.30
TV Grafstal, Kraft und Ausdauer (Bachwis) 20.00 – 21.30
Männerriege 40+ (Buck) 20.00 – 21.30

Mittwoch
Juspo Mädchen klein für Lindau+T‘wangen (Buck) 17.30 – 18.30
Juspo plus (6.+Oberstufe) (Buck) 18.30 – 20.00
Juspo Knaben klein, 2 Gruppen (Bachwis) 17.15 – 19.45
Männerriege 60+ (Bachwis) 20.00 – 21.30

Donnerstag
KiTu/Kinderturnen: 2 Gruppen klein/gross (Bachwis) 16.00 – 17.45
                                 1 Gruppe (Buck) 16.20 – 17.20
Juspo Knaben gross (Buck) 17.30 – 18.45
Frauenriege (Bachwis) 17.45 – 19.00
Jugendkorbball (Grafstal) 18.30 – 19.30
Korbballerinnen (Grafstal) 19.30 – 21.30

Freitag
TV Grafstal, Technik (Grafstal) 19.30 – 20.30
TV Grafstal, Spiele (Grafstal) 20.30 – 21.30
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Runde Geburtstage
80 Jahre
11.02.1930 Kurt Wegmann
12.03.1930 Hermann Widmer

70 Jahre
03.01.1940 Hanni Weiler

65 Jahre
28.02.1945 Susanne Plattner

60 Jahre
09.03.1950 Ursula Hebeisen

50 Jahre
27.01.1960 Renata Passauer
06.04.1960 Hans Kägi
30.04.1960 Heidi Maibach

Wir gratulieren Euch ganz herzlich zum Geburtstag und wünschen Euch viel 
Glück, Freude und gute Gesundheit in den weiteren Lebensjahren!
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Ankündigung: Interner Vereinswettkampf am 29. Mai 2010
Am Samstag 29. Mai 2010 findet zum ersten Mal der interne Vereinswettkampf 
auf dem Sportplatz Grafstal statt. Es werden rund 15 aktive (attraktive) Frauen 
und Männer des TV und DTV antreten.

Sinn und Ziel dieses Wettkampfes ist es, sich untereinander zu messen und 
vor allem seine eigene Form zu erfahren als Vorbereitung für das Turnfest. 
Es wird aus den jeweiligen Sparten (Lauf, Sprung, Wurf) eine Disziplin aus-
gewählt. Es wird somit der beste Allrounder des DTV / TV Grafstal sowie der 
Disziplinensieger ermittelt.

Datum: Samstag, 29.Mai 2010
Start: um 08.00 Uhr – Ende ca. 14.00 Uhr
Ort: Sportplatz Grafstal
Disziplinen: Lauf: 100m oder 1000m
 Wurf: Speer, Schleuderball, Wurfgeschoss oder Kugel
 Sprung: Weit- oder Hochsprung

Um eine richtige Turnfest-Atmosphäre mit viel Publikum und lautstarker Unter-
stützung zu haben, seid Ihr nun gefragt! Zuschauer sind daher mehr als nur 
erwünscht, wir brauchen EUCH !!!

Ankündigung: Kantonalturnfest in Bulle vom 3. Juli 2010
Andi Bollmann / Neben der Regionalmeisterschaft in Andelfingen nimmt der 
Turnverein Grafstal zusammen mit dem Damenturnverein dieses Jahr am 3. 
Juli am Freiburger Kantonalturnfest in Bulle teil.

In den folgenden Disziplinen werden wir uns mit dem Welschland messen.
09:30 Uhr Weitsprung
09:40 Uhr  Schleuderball
10:40 Uhr  Speerwerfen
10:50 Uhr  Kugelstossen
13:00 Uhr  Hochsprung
13:05 Uhr  Pendelstafette
13:10 Uhr  Weitwurf

Weitere Infos rund um dieses Turnfest sind unter www.bulle2010.ch abrufbar.
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Ankündigung: RMS in Andelfingen vom 5. Juni 2010
Corinne Mathe / Auch dieses Jahr findet wieder ein Anlass statt, an dem die 
Turnvereine Grafstal nicht fehlen dürfen. Mit 124 anderen Vereinen bzw. Rie-
gen werden die Damenriege 1 und der Turnverein Grafstal nach intensivem 
Trainieren in Andelfingen an der Regionalmeisterschaft ihr Bestes zeigen!

Der TV und die DR1 werden am Samstag, 5. Juni starten und sich mit über 
2600 Turnerinnen und Turnern in folgenden Disziplinen messen:

DR1: 09:00 h Kugelstossen KU 2+3
 10:00 h Weitsprung WE 3
 11:40 h Pendelstaffette PS 2
 13:15 h Schleuderball und Wurf WU 1+2

TV: 09:30 h Weitsprung WE 3
 10:50 h Hochsprung HO 2
 12:05 h Pendelstaffette PS 1
 13:05 h Speer WU 3+4

Wie bereits letztes Jahr werden die Damen wieder von einigen Juspo+ -Mäd-
chen unterstützt und mit ihnen gemeinsam die Disziplinen bestreiten. 

Das Moto der diesjährigen Meisterschaft ist „s’10ni im turne“, doch dies wäre 
ja langweilig ohne Fans. Wir hoffen deshalb auf viele bekannte Gesichter, die 
Lust haben, uns mit Zurufen und Schulterklopfen zu unterstützen. Informatio-
nen zum Lageplan sind unter www.tv-andelfingen.ch zu finden.

Das Zuschauen wird sich lohnen, denn der TV strebt einen der vorderen Plätze 
im Speer an und auch die DR 1 wird versuchen, dieses Jahr bei der Pendel-
stafette wieder in die vorderen Ränge zu spurten!! Dies gelang ihnen bereits 
letztes Jahr. 

Für weitere Überraschungen und grossartige Ergebnisse wird auf alle Fälle vor 
Ort gesorgt werden, also SEID DABEI!
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Schlittelplausch in Braunwald vom Sonntag 17. Januar 2010
Sara Sebastiano / Wir besammelten uns um 7:30 Uhr am Bahnhof Effretikon. 
Die Abfahrt war um 7:40 Uhr. 3mal mussten wir umsteigen. Hinauf fuhren wir 
mit einer Zahnradbahn bis zur Gondel. Wer keinen Schlitten dabei hatte, konn-
te ihn oben mieten. Ab 12 Uhr gingen die meisten im Restaurant essen. Nach 
dem Essen schlittelten wir weiter bis 14:30 Uhr. Es schneite die ganze Zeit. 
Um 14:55 Uhr fuhren wir wieder nach Effretikon. Es war ein super Tag!

Wenn e gueti Wurscht wotsch ha..
Muesch uf Brüttiselle ga!!

Für feine Fleisch- und Wurstwaren
Metzgerei zum Rössli 

Zürichstrasse 35, 8306 Brüttisellen, Tel. 044/833 25 05 
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Minikorbballmeisterschaft-Endrunde am 24. Januar 2010
Nadja Fatzer und Andrina Kümin / Am Sonntag, den 24. Januar 2010 fand 
die Endrunde der Minikorbballmeisterschaft in der Turnhalle Grafstal statt. Wir 
hatten viele gute Spiele, die mal siegreich aber auch mal mit Tränen endeten. 
Im zahlreichen Publikum hatten wir sehr viele Fans, die uns lautstark anfeuer-
ten. Zwischen den Spielen hatten wir es lässig miteinander.

Wenn wir Hunger oder Gluscht hatten, konnten wir zur guten Wirtschaft gehen. 
Wie immer waren die Gummischlangen neben den heissen Hotdogs der Ren-
ner. Die Kuchen waren auch sehr gut.

Die beiden Mädchen-Teams der Kategorie U14 und U16 landeten auf dem 2. 
und 6. Schlussrang. In der Kategorie Mini Mädchen U11 schauten der 3. und 
4. Rang heraus. Bei den Mini U9, wo auch die Knaben mitspielten, wurden die 
Gröfschtler hervorragende Sieger und belegten auch den 3. Rang.

Es isch än coole Tag gsi!
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... und noch aus der Sicht der Juspo-Buebe

Adrian Zimmermann / Gegen 10 Uhr trafen sich alle Leiter und Knaben in der 
Turnhalle Grafstal. Sofort begannen wir dann auch das Aufwärmen. Nachdem 
die letzten Muskeln gedehnt waren, teilten wir die Gruppen ein. Grafstal 3: 
Jarin Schnierl, Jonathan Isler, Linus Zopfi und Joël Blanken / Grafstal 4: Remo 
Kuhn, Janick Bolli, Manuel Baggenstoss und Lasse Schmid und dann fingen 
die ersten Spiele auch schon an.

Grafstal 4, nach dem Turnier im November auf dem 3. Zwischenrang, hatte in 
den ersten Spielen ein wenig Anlaufschwierigkeiten. Doch danach drehten sie 
mächtig auf und gewannen ein Spiel nach dem Anderen.
Grafstal 3, welches vom Turnier im November her auf dem 1. Zwischenrang 
(!!) lag, verteidigte diesen spektakulär. Ohne auch nur ein Spiel zu verlieren, 
zeigten sie klar, wer hier zuhause war! Bravo Grafstal!

Am Schluss stand in der Kategorie Mini U9 fest: 
1. Platz: Grafstal 3
3. Platz: Grafstal 4

Eine der erfolgreichsten Wintermeisterschaften für die Knaben der Juspo 
Grafstal ging zu Ende!

Ganz herzlich möchte ich mich noch bei Armin Kuhn für die tatkräftige Unter-
stützung der Leiter bedanken! Gäll Roman!!!
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Que sera, sera … What ever will be, will be ….
Bericht über das Skiweekend der Skiriege Grafstal vom 27./28. Februar
Sandra Müller / Los gingen die Vorbereitungen für das Skiweekend (zumin-
dest für uns „nicht Skiweekend erprobte” Chorballerinnen) schon einen Tag 
vor dem eigentlichen Weekend: wär hät eigentlich Schneechettä? Wo fahrt 
mer dänn da am beschtä dure und was muen mer überhaupt mitneh? …

Als wir dann in Effretikon Andrea aufgeladen haben und Esthi uns freundlicher-
weise angeboten hat, uns voraus zu fahren, konnte es endlich losgehen. Das 
Wetter zeigte sich bereits von seiner besten Seite, als wir auf dem Parkplatz 
unsere Skis und Snowboards ausgeladen und die Rucksäcke angeschnallt 
hatten. Unten beim ersten von zwei Skilifts folgte für Sandra schon die erste 
Ernüchterung: Dir hät wohl au niemert gseit das mer da nid chan snowbarde…
.?? Äh - nei! … Naja diesen Tällerlilift werde ich schon überstehen – danach 
schauen wir weiter. 

Sogar den anschliessenden 
Bügellift meisterten alle ohne 
Probleme und beim Schild 
„Anfänger bitte hier aussteigen“ 
haben wir gekonnt „abgebügelt“. 
Nun musste Esthi uns Skiweek-
end-Neulinge nur noch heil ins 
Haus der Skiriege bringen. Bis 
auf eine Ausnahme erwischten 
auch alle den „Hinter-dem-Res-
ti-scharf-rechts-Abzweiger“ und 
konnten ihre Rücksäcke abla-
den, bevor es wieder auf die 
Piste ging.

Die ersten zog es bereits nach der ersten Abfahrt in die Beiz, wo uns Harry 
sehr freundlich willkommen hiess. Den ganzen Nachmittag über trudelten alle 
Ski-begeisterten TVler und DTVlerinnen ein und vergnügten sich auf der Piste, 
während sich auf der Terrasse der besagten Beiz auch immer ein Gspändli 
zum Plaudern fand. Aus sturmtechnischen Gründen wurde das Skirennen 
auf 17 Uhr vorgeschoben. Der Kurs - heimtückisch und brutal eng gesteckt 
- musste ohne vorherigen Trainings-
lauf zweimal absolviert werden. Zwei 
möglichst genau gleich schnelle 
Läufe ins Ziel zu bringen, hiess die 
Devise. And the Winner is ...  Andrea 
Elmer! Herzliche Gratulation! (Das 
interne elmerische Duell um den 
schnellsten Lauf überhaupt gewann 
übrigens Chrigl!)
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Nach dem anschliessenden Apéro in der 
Slalom-Bar gab es 6 verschiedene Fon-
dues zum Abendessen. Kaum waren die 
letzten Teller abgewaschen, holte Päde 
die Singbüchli aus dem Schrank. Wer 
sich nicht am Singen der gefühlten 300 
Lieder beteiligte, ergriff spätestens jetzt 
die Flucht und vertrieb sich die Zeit entwe-
der mit UNO spielen, Rahm schlagen oder 
Nachtwandern. Als dann die letzten Seiten 
des Singbüchlis erreicht, die Nachtwande-
rer zurück und die ersten müden Damen 

in den Schlafsack gekrochen waren, kehrte langsam Ruhe ein im Haus der 
Skiriege Grafstal. 

Am Sonntag war das Wetter viel besser 
als angesagt und somit erfreuten wir uns 
nochmals an einem sehr schönen Ski-
Morgen. Die einen waren bereits sehr 
früh unterwegs, während ein anderer bis 
spät am Nachmittag keinen Fuss aus 
dem Schlafsack brachte. Man traf sich 
nochmals zu einem Kafi im Bergrestaurant 
Fronalpstock, bevor sich dann alle auf den 
Heimweg machten.

Und wenn Bolle noch nicht aufgestanden 
ist, schläft er noch jetzt im Hüsli der Skirie-
ge Grafstal ...

Vielen herzlichen Dank der Skiriege für die tolle Organisation und die köstliche 
Bewirtung! 
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Hallenwettkampf der DR1 in Effretikon am 6. März 2010
Andrea Elmer / Drei waghalsige, junge Turnerinnen kämpften sich an diesem 
Samstag durch den meterhohen Schnee zu den diesjährigen Winterspielen in 
Effretikon. Als sie aber im Eselriet ankamen, nahmen sogar vier Schneemän-
ner ihre niegelnagelneuen Turntaschen von den Gepäckträgern, denn auch 
ein Turner kämpfte sich durch den Schneesturm.

Der Start verzögerte sich ein wenig, denn einige konnten wohl den Weg nicht 
auf Anhieb finden. Also wurden wir noch mit einem „Gipfeli“ verpflegt. Eine 
halbe Stunde später als geplant konnten wir dann endlich mit dem Hochsprung 
beginnen. Einige waren ziemlich froh, dass sie da nicht mitmachen mussten. 
Sprung um Sprung immer höher und höher, wenn es auch nur fünf Zentimeter 
waren ;).
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Als nächstes stellten wir uns in der 
Schlange für den 30 Meter an. Die 
erste Gruppe machte sich bereit. Auf 
die Plätze - fertig - los. Wir rannten, so 
schnell wir konnten, und da waren die 
30 Meter auch schon wieder vorbei 
und wir knallten in die Matten. Auch 
die zweite Gruppe kam gleich hinten 
nach. Sie liefen über die Ziellinie und 
wollten gerade ihre Zeiten betrach-
ten, da hiess es, sie müssen gleich 
nochmals starten. Also gingen sie und 
machten das Ganze noch ein zweites 
Mal.

Nach einer kurzen Pause ging es weiter mit Kugelstossen oder Curling wie 
es der Typ am Lautsprecher nannte. Uns fielen die Kinnladen runter, als wir 
sahen wie weit die Turnerinnen des Vereins vor uns im Dreihupf sprangen. 
Doch das konnte uns nicht einschüchtern und wir sprangen auch genauso 
weit ... fast.

Zu guter Letzt kamen dann noch die Stafetten. Nachdem wir uns vollkommen 
lächerlich gemacht hatten, weil wir in Panik ausbrachen, da wir keinen Stab 
hatten und Corinne dachte, sie wäre die Letzte, weil sie völlig falsch überlegt 
hatte, wurden wir, wir staunten nicht schlecht, doch nicht Letzte.

Zum Schluss noch ein Bierchen und dann ging es ab nach Hause oder sonst 
wo hin.
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Der Hallenwettkampf in Effretikon aus der Sicht des TV
Andi Bollmann / Treffpunkt war um 11:30 in Effretikon; dies in weiser Vor-
aussicht, dass sich einige Turner noch im Winterschlaf befanden, denn der 
Saisoneröffnungswettkampf begann erst um die Mittagszeit.

Doch es kam anders, da über Nacht der oben erwähnte Winter nochmals mit 
voller Wucht das Flachland traf und der Wettkampf eine Stunde nach hinten 
verschoben wurde, damit die Tösstaler noch Schneeketten montieren und die 
Strassenschilder freikratzen konnten. Kurz nach Wettkampfbeginn erreichte 
auch Yves noch die Schneehochburg Effretikon, da er im Aargau im Verkehr 
stecken geblieben war.

Somit war die etwas dezimierte Gröfschtler Fraktion vollständig und wir 
konnten uns dem Wettkampf widmen. Erste Station war der 30 m-Lauf. Nach 
erfolgreichem Einlaufen konzentrierten wir uns auf den Start. Um die anfangs 
verlorene Zeit wieder einzuholen, gab ich den Auftrag, doch einfach schneller 
zu rennen, was zu meinem Erstaunen auch gemacht wurde, und so konnte ich 
Dominic Keller zum neuen Vereinsrekord im 30 m-Lauf von 4,57 Sekunden 
gratulieren!

Ermutigt durch diesen Erfolg ging es zur 
nächsten Disziplin, zum Kugelstossen, was wir 
mit einem ansehnlichen Schnitt von über 10,34 
Metern beendeten. Leider funktioniert unsere 
Technik, die verlorene Zeit wieder einzuholen, 
im Hochsprung eher weniger. Dadurch blie-
ben viele Athleten unter ihren Erwartungen 
und Höchstleistungen der Vergangenheit. Im 
Dreihupf hingegen sah es besser aus. An der 
Spitze des TVG’s duellierten sich Raffael und 
Dominic, wobei Raffael den Vereinsrekord 
abermals verbesserte und auf ansehnliche 
8,58 Meter hüpfte!

Zu guter Letzt blieb noch die Stafette, welche uns vom letzten Jahr nur zu gut 
in Erinnerung geblieben war. Doch aus Fehlern lernt man, und so wussten 
wir, dass es nicht darum ging, den Stab bei der Übergabe möglichst kunstvoll 
und in einem hohen Bogen zu übergeben, was auch mehrheitlich gelang und 
so lagen wir bei Halbzeit noch in Führung. Allerdings verflog sich der Stab 
trotzdem noch einmal, was uns einige Zeit kostete, sodass der erste Platz in 
weite Ferne rückte.

An der Rangverkündigung konnten wir zwar keinen Podestplatz verbuchen, 
dafür einen Sitzplatz und eine Auszeichnung für uns im 30-Meter-Lauf!
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Die Schiri-Pfeife nach 37 Jahren an den Nagel gehängt
Esther Elmer / Seit 1960 war er im TV Grafstal tätig als Redaktor, Leiter, Vize-
präsident und Präsident. Verbandstätigkeiten seit 1970 bis 1993 im damaligen 
KTVW, ab 1992 bis 2000 im STV und ab 1993 bis 2005 auch im ZTV haben 
ihm die Ehrenmitgliedschaft im TVG, im KTVW, im KTVZ und 1995 die Ver-
dienstnadel sowie im Jahre 2000 die Ehrenauszeichnung im STV eingetragen. 
2006 wurde er im ZTV als Ehrenmitglied verabschiedet.

Leichtathletikkampfrichter ist er seit 1982 und Korbballschiedsrichter der Na-
tionalliga seit 37 Jahren.

Die Rede ist natürlich von unserem „Überkorbballer” Harry Stahl. Obwohl sei-
nem Knie eine „Rundumerneuerung” zuteil wurde, sei es ihm wohl nicht mehr 
möglich als Korbballschiri auf den Wiesen herumzurennen, und er habe sich 
darum entschlossen, die Schiri-Pfeife an den Nagel zu hängen. Das hat mir 
Harry am Skiweekend in Mollis auf der Sonnenterasse bei einem Kafi erzählt.

Dies ist ein Grund für uns vom Damenturnverein Dir, Harry, auf diese Weise 
DANKE zu sagen für dein riesiges Engagement und Deinen Einsatz für den 
Turnsport! Auf allen Ebenen hast du dich fürs Turnen und vor allem für das 
Korbball eingesetzt. Davon hat nicht nur Grafstal profitiert! Du wirst sicher 
weiterhin den Turnsport und dessen Entwicklung mitverfolgen. Wir wünschen 
dir für deinen Schiri-Ruhestand: Gueti Gsundheit und bis zum nächschte Mal 
uf em Sportplatz!
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42. Engadiner Skimarathon vom 14. März 2010
Ivan Sebastiano / Als ich mich vor einem Jahr für den Engadiner anmeldete, 
hatte ich ja noch keine Ahnung, wie sich die Sense des Todes anfühlt. Doch 
endlich war es soweit!

Die grosse Reise begann am Samstagmorgen bei Peter Stadler. Neben 
Langlaufausrüstung und PowerBar-Gel nahmen die Jüngsten unter uns einen 
Hauch von Nervosität mit. Die Fahrt verlief staufrei, sodass wir pünktlich zur 
Mittagsstunde in Zuoz essen konnten. Die Bedienung war etwas hektisch, 
doch der Magen konnte befriedigt werden. Einzig Herr Käser verlor seinen 
Appetit, denn kaum hatte er sein saftiges Wienerschnitzel berührt, so wurde 
ihm bereits ein Kaffee offeriert.

Nach dem Mittag bezogen wir unsere Zimmer. Unsere Gesichter lassen sich 
mit Worten nicht beschreiben, sodass ich zum Zimmer nur eins sagen kann. 
EDEL! Edel ist in diesem Fall die Definition für eine hübsche Wohnung, die von 
71⁄2 Männern (der eine war nur als Begleiter dabei) gemietet wurde. 

Weiter auf dem Programm stand das Abholen der Startnummern in St. Moritz, 
das wir mit einem Barbesuch ausklingen liessen. Über den Barbesuch gibt es 
nichts Erwähnenswertes zu berichten, ausser dass Herr Käser noch heute auf 
seinen Apfelstrudel wartet. 

Um Energie für den Skimarathon zu tanken, wurde für uns am Abend ein 
Spaghettiplausch organisiert. Wir achteten auf die Linie, weshalb drei Teller 
Spaghetti reichen mussten. Nebst Spekulationen über das kommende Er-
eignis gab es anschliessend ein Fotoshooting. Die Fotos wurden als privat 
eingestufte, das dürfte auch der Grund sein, weshalb man die Bilder nur bei 
höflichem Verlangen und auch dann nur zensiert zu sehen bekommt. Völlig 
ausgelaugt gingen wir zu Bett, um unseren Schönheitsschlaf auszuschlafen.

Na ja, fast ausschlafen, denn 
um 5:45 Uhr mussten wir bereits 
aufstehen. Auch kurz vor dem 
Wettkampf achteten wir stets auf 
eine gute Verdauung. Sorgfältig 
assen wir das feinste Müesli und 
tranken dabei eine leicht tempe-
rierte Milch. Nur Bollä bestellte 
gleich einen halben Liter Cola. 
Ein verheerender Fehler wie 
sich acht Stunden später heraus-
stellte, denn ohne Cola wäre er 
sicherlich in unter 4 Stunden ins 
Ziel angekommen. 
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Nach einer kurzen Reise mit der Bahn kamen wir in Maloja an. Das erste, das 
man uns vor dem Start anbot, war das ominöse Rivella Marathon. Beim ersten 
Becher war man nicht wirklich begeistert über den hypotonischen Durstlöscher. 
Doch die Glücksmomente mit diesem Getränk sollten noch folgen. Endlich war 
es soweit, nach dem intensiven Aufwärmen ging der Countdown los. 

Start …, der Skimarathon hatte begonnen, doch ich kam einfach nicht vom 
Fleck. Neben mir zogen alle vorbei, bis ich mich mit dem roten Ski anfreun-
dete und mit der Aufholjagd begann. Während dem Gleiten versuchte ich ein 
geeignetes Tempo zu finden. Dabei suchte ich einen gleich schnellen Läufer, 
dem ich nachfahren konnte. Der Zufall wollte es, dass ich einer jungen Läufe-
rin nachfuhr. Die war dann aber spätestens nach 10 km weg und ich musste 
einen neuen Läufer suchen. Diesmal war es ein älterer Herr. Die Aussicht war 
nicht einmal annähernd so schön wie mit dem letzten Läufer, doch ich konnte 
mich endlich auf die Technik konzentrieren.

Nach der Hälfte, sprich nach einem Halbmarathon, suchte mich ein quälender 
Durst heim. Beim nächsten Stand trank ich das komische Rivella Marathon 
und es wurde sofort zu meinem Lieblingsgetränk, denn nach 21 km schmeckt 
dieses Rivella Marathon nun mal verflixt gut. 
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Das gleitende Spektakel ging weiter. Dabei genoss ich besonders das Wetter 
und die atemberaubende Landschaft. So locker ging es weiter bis zu den 
letzten 10 km, diese waren mit Abstand die härtesten. Der Fluch begann nach 
einer leichten Steigung, denn nach dieser Steigung folgte eine weitere. Siehe 
da, nach dieser Steigung kam das Schild 9 km. Was ich noch nicht wusste 
war, dass ich mich auf den Golan-Höhen befand und noch mindestens 10‘000 
Steigungen folgen würden. Die Zahl ist selbstverständlich übertrieben, doch 
mir kam es so vor. Nach der letzten Steigung befand ich mich auf den Spuren 
von Dario Cologna, der 3 Stunden vorher als Erster durchs Ziel gefahren war. 

Die letzten hundert Meter: jetzt galt nur noch eins, möglichst cool durchs 
Ziel gleiten, denn der Zieleinlauf wurde aufgenommen und kann im Internet 
angeschaut werden. Endlich geschafft, ich war stolzer Absolvent des Engadi-
ner Skimarathons und mit mir, aber vor allem vor mir kamen noch 11 weitere 
Gröfschtler ins Ziel! Hauptsache ich war dabei, denn es machte einen Riesen-
Spass, auch wenn meine Beine nur noch lose an meinem Körper hingen.
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Rangliste, Jahrgang und Zeiten

1256. Peter Stadler 1969 2:13
1814. Roland Stadler 1966 2:20
3131. Urs Vescoli 1966 2:40
5257. Yves Mäder 1986 3:15
5579. Dominic Keller 1989 3:22
5601. Marco Mathe 1985 3:22
6017. Ralph Ernst 1970 3:32
6066. Oliver Zimmermann 1990 3:34
6362. Benjamin Spiess 1986 3:43
6792. Andreas Bollmann 1990 4:01
6927. Andreas Käser 1986 4:08
7221. Ivan Sebastiano 1991 4:31

Total haben knapp 8000 Läufer den Engadiner Skimarathon beendet.

Die Turnvereine Grafstal
gratulieren allen Läufern zur tollen Leistung!
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Gratulation zur erfolgreich absolvierten Kampfrichterprüfung!
Corinne Mathe / Silka Simmen, Kathrin Mathe, Cristina Sebastiano und 
Michelle Brunner haben am Freitag, den 16. April 2010 mit Bravour die Kampf-
richterprüfung bestanden und werden den Damenturnverein ab sofort bei 
Leichtathletikanlässen nicht nur mit ihrer turnerischen Leistung unterstützen, 
sondern auch beim Kampfrichtern.

Vom STV wird ab sofort verlangt: Ein Verein stellt mindestens einen brevetier-
ten Richter in der Sparte, die vom Verein geturnt wird.

Durch den enormen Zuwachs an Turnerinnen in der DR1 (je mehr Teilnehme-
rinnen, desto mehr Kampfrichterinnen) und durch die neuen Bestimmungen 
des STVs sind wir dieses Jahr knapp um ein Startverbot herum gekommen. 
Durch unsere 4 neuen Kampfrichterinnen wird dies in den kommenden Jahren 
kein Problem mehr sein.

Durch sie ist die DR1 an der Quelle der Richtlinien und wird auch in den Trai-
nings von ihrem Wissen profitieren können!

Ich danke Euch für eure Bereitschaft, euch zu Kampfrichterinnen ausbilden zu 
lassen!!

Ernst Bösch Getränke 
Feldhof /Bietenholz 8307 Effretikon 

Hauslieferdienst  Rampenverkauf   Festservice

Die heisse Nummer
für kühle Getränke
Tel.  052 343 75 80 
Fax  052 343 75 81 
www.boesch-getraenke.ch 
Laden Schaffhauserstr. 150 

 Winterthur 
Tel: 052 212 54 29
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Gratulation zum Jugendkorbball-Schiedsrichterbrevet!
Rolf Nünlist / Nachdem Eliane Jörg und Sabine Sieber vor ca. 3 Jahren die 
Minikorbball-Schiedsrichterprüfung bestanden hatten, versuchten sie dieses 
Jahr am Jugendkorbballwochenende in Pfäffikon das neu ins Leben gerufene 
Jugendkorbball-Schiedsrichterbrevet zu machen. Mit diesem Brevet kann 
man bei der Jugend am Anfang bei den U14 pfeiffen. In einem weiteren Kurs 
wird das Brevet dann auf U16 erweitert.

Eliane und Sabine wurden den ganzen Tag getestet in Theorie und prakti-
schem Pfeiffen. An dieser Stelle kam ihre Routine, die sie sich beim Pfeiffen 
an der Minikorbball-Meisterschaft geholt hatten, sehr zu Hilfe. Von den 7 Prüf-
lingen konnten 4 das Brevet in Empfang nehmen. Zwei davon waren unsere 
Eliane und Sabine!

Ich gratuliere den beiden von ganzem Herzen und danke ihnen für ihren tollen 
Einsatz und auch bei der Mithilfe im Jugendkorbball.
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Volleyball 1 - ein guter 3. Schlussrang!
Annette Jenny / Die Vorrunde hatten wir auf dem guten 4. Zwischenrang abge-
schlossen. Im neuen Jahr mussten wir gleich bei den Leaderinnen Waheeny 
auswärts antreten und verloren deutlich 3:0. Aber dann kam unsere Sieges-
serie. Wir gewannen 5 Matchs nacheinander und waren vor dem letzten Spiel 
unangefochten auf dem 3. Rang (ohne Möglichkeit der Verbesserung oder 
Verschlechterung). Leider verloren wir das letzte Spiel gegen Rikon, die an 
diesem Abend sehr stark aufspielten. Dem schnellen Spiel hatten wir in re-
duzierter Besetzung und mit wohl nicht mehr voller Motivation kaum etwas 
entgegen zu setzen.

Nachdem wir letzte Saison gegen den Abstieg kämpfen mussten, hätten wir 
uns einen 3. Schlussrang kaum träumen lassen. Das konsequente Training 
von Fabio, eine gute Präsenz aller Spielerinnen in den Trainings, ein neues 
System, in das wir gut hineingewachsen sind, eine Saison ohne Verletzungen 
und meist in einer guten Besetzung an den Matchs und was vor allem wichtig 
ist, ein Team, das miteinander auskommt und sich gut versteht - das alles hat 
zu dem guten Resultat beigetragen. Den 3. Rang erreicht haben mit ihren 
spielerischen Leistungen Moni Capraro, Conny Chaclan, Katja Gfeller, Anja 
Gisler, Bettina Hotz, Annette Jenny, Karin Meier, Claudia Morandi, Nici Tobler 
und Daniela Wegmann.

Rangliste Saison 2009/10 Volleyball 1. Liga
1. Volley Waheeny 26 Punkte
2. SR Dietlikon 20 Punkte
3. DTV Grafstal 18 Punkte
4. FR Wiesendangen 14 Punkte
5. DTV/FR Wallisellen 14 Punkte
6. Volley Rikon 10 Punkte
7. DR Dielsdorf 1 10 Punkte
8. DR Dielsdorf 2   0 Punkte

Daniel Wegmann
Eidg. dipl. Elektroinstallateur

Elektro Wegmann GmbH
•Elektroinstallationen in
Neu- und Umbau

•Gebäudeunterhalt
•TV, Telefon, Netzwerk
• Installationskontrollen
•Elektro- Thermografie
•Haushaltgeräte

Adresse: Werkstatt:
Schürliacherstr. 8 Zürcherstr. 46
8312 Winterberg 8317 Tagelswangen

Telefon 052/343 49 86
Natel 079/405 32 93
Fax 052/343 49 85
wegmann@elewe.ch
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Dass wir in den Trainings stets viele Spielerinnen waren und so auch ab-
wechslungsreiche Übungen machen konnten, verdanken wir auch dem vollen 
Einsatz unserer „Nur-Trainings-Mitspielerinnen“ Yuyu Berli, Michèle Meier, 
Martina Zimmerli und am Schluss auch Silvia Ruffieux.

Leider mussten wir auf Saisonende drei Mitspielerinnen verabschieden. So 
verlässt uns Daniela Wegmann Richtung Damenriege 1, Angi Morf geniesst 
ihre volleyballerische Pause und Susanne Biber widmet sich wieder dem 
Schulhaus Bachwies.

Nach der Saison ist vor der Saison! Auf geht’s in die Turnhalle zum Training!
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Korbball Wintermeisterschaft 2009 / 2010
Rolf Nünlist / Dieses Jahr war die letzte Meisterschaft, die wir mit 2 Mann-
schaften in der höchsten Spielklasse Kat. A des Zürcher Turnverbandes im 
Winter bestritten haben.

An 7 Abendrunden zu je 2 Spielen und an der Schlussrunde in Grafstal wurde 
diese Meisterschaft gespielt. Grafstal 1 konnte bis zur Schlussrunde 10 Zähler 
auf ihr Konto buchen. Grafstal 2 erreichte bis zur Schlussrunde mit 2 verlore-
nen Spielen gute 24 Punkte. Grafstal 1 startete den Schlussrunden-Sonntag 
mit 2 Siegen und konnte den Ligaerhalt problemlos schaffen. Grafstal 2 verlor 
gegen Bachs setzte aber nachher zu und konnte noch 5 Zähler gutschreiben, 
und beendet die Meisterschaft auf dem 2. Rang

Eine Mannschaft wird sich wie eingangs erwähnt auflösen und das nächste 
Jahr nicht mehr mitspielen. Den Spielerinnen, die sich nach dieser Meister-
schaft vom Korbball zurückziehen, danke ich für ihren Einsatz während meiner 
Trainerzeit.

Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei Heidi Maibach für ihre super Unter-
stützung in der Sommer- und Wintermeisterschaft.
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Rangliste Wintermeisterschaft 2009/10 Korbball Kat. A
1. Bachs 1 36 Punkte
2. Grafstal 2 29 Punkte
3. Wetzikon 24 Punkte
4. Steinmaur 1 21 Punkte
5. Säuliamt 1 19 Punkte
6. Langnau 17 Punkte
7. Grafstal 1 14 Punkte
8. Illnau 9 Punkte
9. Aathal-Seegräben 9 Punkte
10. Stadel 2 Punkte
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Saisonschlussbericht Volleyball Seniorinnen
Eveline Schmocker / Die Saison 2009/10 konnten wir auf dem 5. Schlussrang 
beenden! Der Start in die Saison verlief etwas „harzig“, aber je länger diese 
dauerte, desto mehr haben wir zu unserem Spiel gefunden. Wir haben die 
Chancen genutzt und in der Rückrunde einige Ballpunkte wettgemacht!

Im Vordergrund stehen in der Seniorinnenmeisterschaft Spass und Plausch 
am Spiel, wobei ein Sieg natürlich die Stimmung hebt! Unsere Frauschaft stellt 
sich immer aus Spielerinnen der 4. und 1. Liga zusammen. Und weil wir natür-
lich alle älter werden, kommen immer wieder neue Spielerinnen dazu!

Ein Highlight ist natürlich unsere Schlussrunde in der Halle Grafstal, wo uns 
viele Zuschauer begleiten und nebenbei Kaffee und Kuchen geniessen. Mit 
den Einnahmen aus unserer „Kaffeekasse“ haben wir alle zusammen im Re-
staurant Bambusstern in Effretikon etwas Feines zum Znacht gegessen und 
auf unseren Saisonschluss angestossen!

Rangliste Saison 2009/10 Volleyball Seniorinnen
1. Volley Rikon 24 Punkte
2. Volley Winti 18 Punkte
3. FR Wiesendangen 16 Punkte
4. FTV Andelfingen 14 Punkte
5. DTV Grafstal   6 Punkte
6. VBR Töss   4 Punkte
7. one-two-smash Ettenhausen   2 Punkte
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Das Volleyball 2 im Glück - mit Schwein!
Jeannine Lanz / Jetzt lasst ihr mich auch mal zu Wort kommen. Sonst fragt 
mich ja niemand. Obwohl ich doch immer, wenn’s wichtig ist, dabei bin! Und 
wenn ihr im Spiel mal Glück hattet, war das nur mein Verdienst ;-).

Gerne erzähle ich euch von meinen Frauen, der 2. Volleyballmannschaft. Also 
ich muss schon sagen, diese Saison war Spitze! Jede einzelne von euch hatte 
mal ein Hoch, das unvergesslich bleiben wird. Geballert habt ihr, jawohl! Ver-
teidigt, gehechtet, geschrien! Zum Glück, denn insgesamt 3 Teams hatten 8 
Punkte von 5 Spielen aus der Vorrunde aufzuweisen. Und da muss sich abset-
zen, wer aufsteigen wollte. Euer Ziel war klar. Dass ihr euch aber gleichzeitig 
vorgenommen habt, neue Leute zu integrieren, war schon ein harter Brocken. 
Aufsteigen? Erreicht!  Alle Spiele der Rückrunde habt ihr gewonnen. Tolle 
Leistung! Auch die Integration ist euch grösstenteils gelungen. Bravo! Sogar 
der Abschied von Esthi hat euch nicht aus der Bahn geworfen.

Aber ich muss schon sagen, dass vieles von eurem Erfolg Yuyu zu verdanken 
ist. Nicht nur, dass sie mich zwischen den Matches gut versorgte, nein, sie 
schmeisst die Trainings (nötig), kauft Süssigkeiten (wichtig), organisiert die 
Coaches (braucht es auch) und macht sich 1001 Gedanken Tag und Nacht, 
was ihr noch benötigt, um besser zu werden. … Danke, Yuyu! 

Auch ein grosses Danke an Annette, die euch mehr als einmal als Coach un-
terstützt hat und auch das Coaching von Bettina wollen wir nicht vergessen! 
Beide waren äusserst erfolgreich. Danke allen, die mal ein Training geschmis-
sen haben. Und danke allen treuen Fans. Ohne euch wäre ich ganz alleine auf 
der Bank am Spielfeldrand! Also: Auf ein Neues in der 3. Liga! Ich freue mich 
schon!

Euer Maskottchen, das Glücksschwein!

Rangliste Saison 2009/10 Volleyball 2 (4. Liga)
1. DTV Grafstal 2
2. El Volero 2
3. Volley Goldenberg
4. FR Dürnten
5. VC Longline 2
6. VBR Töss
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Bauernhofbrunch und ZTV Jubiläum am 1. Mai unter dem Motto: 

Wer sich bewegt – bewegt!
Und wie wir uns bewegt haben!

Corinne Mathe / Am 1. Mai haben die Turnvereine Grafstal ein Bewegungs-
programm zusätzlich zum Bauernhofbruch organisiert, dies als Geschenk zum 
150. Jahrestag des ZTV.

Bereits einige Wochen und Tage im Voraus wurde diskutiert, es wurden Ideen 
gesammelt, überarbeitet und wieder verworfen. Am Freitag wurde Material ge-
sammelt, nach Eschikon gefahren und aufgestellt, damit am Samstagmorgen 
„erst“ um 8 Uhr angetrabt werden musste.

Das Ziel des Tages aus Sicht der 
Turnvereine war, möglichst viele 
Menschen zu bewegen. Einerseits 
wurde dies durch den Postenlauf auf 
dem Strickhofgelände erreicht, der 
nach dem feinen Zmorge-Brunch 
eröffnet wurde. Ob Geschicklich-
keit beim Hufeisenwerfen und 
Wasserspritzen, Schnelligkeit beim 
Traktorenrennen und Schnitzelpar-
cours, Treffsicherheit beim Fallbrett 
oder Zusammenarbeit beim Hin-
dernisparcours, die jungen sowie 
älteren Teilnehmer waren gefordert! 
Mit dem Durcharbeiten der Posten wurde der bereits voll geschlagene Bauch 
wieder verkleinert und neuer Hunger kam auf. Nach erneut vollen Tellern mit 
Rösti standen weitere Aufgaben bereit, um von Eltern, Grosseltern und Kin-
dern angegangen zu werden.
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Wer an den Posten zu wenig gefordert wurde, meldete sich zum Volkslauf an. 
Trotz sehr nassem Wetter nahmen total 28 SportlerInnen teil. Eine Runde be-
trug 3 km, woraus sich je ein 3 km-, 6 km- und 9 km-Lauf ergab. Der 3 km Lauf 
wurde vor allem von Kindern gelaufen, die bereits in ihrem jungen Alter von 
grosser Freude und Können überzeugten und vielleicht die Turnvereine einmal 
unterstützen werden?! Der zweite Start galt der Gruppe der 9 km-Strecke, die 
zu 3⁄4 aus aktiven TV-Turnern bestand. Dachten die Zuschauer deshalb, sie 
können die TVler richtig einschätzen und die Plätze bereits im Voraus vertei-
len?! Weit gefehlt! So fiel ein Favorit bereits nach der 2. Runde zurück und 
konnte seine verlorenen Plätze leider nicht wieder gut machen. Die beiden 
Läufer des 6km-Laufes wurden als letzte aufgerufen und durch das zu späte 
Eintreffen eines 9km-Läufers auf drei Personen aufgestockt.

Der Regen wurde stärker, was einige zu Höchstleistungen anspornte, andere 
wiederum eher noch etwas schwerer und langsamer machte … Schlussend-
lich kamen alle zwar nass und dreckig, vor allem aber schnaufend ins Ziel, was 
unser Ziel des Tages als erfüllt abhaken liess.

Gratulation an Dominic Keller, der 
beim 9km Lauf, der Königsdisziplin, 
nicht nur Applaus beim unglaubli-
chen Schlussspurt, sondern auch 
beim Erreichen des 1. Platzes her-
vorrief!
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Weiter müssen die Namen von Astrid Frey und Susan Lütolf genannt werden, 
welche die Damenvertretungen des 6 km- und 9 km-Laufes darstellten! Ziel 
von einem nächsten Mal: mehr laufende Damen!

Die Rangliste kann auf unserer Homepage www.grafstal.ch eingesehen wer-
den.

Der Tag wurde nach den Aufräumarbeiten mit einer feinen Helfergrillade abge-
rundet. Vielen Dank an die Bauernfamilien!!!

Der Tag war trotz nasser Witterung ein voller Erfolg und wird als weiterer gelun-
gener Event in die Akten der Turnvereine Grafstal eingetragen!

Ein grosses Dankeschön an das Organisationskomitee und die Helfer, welche 
wieder einmal mit viel Engagement und Freude einen Anlass auf die Beine 
stellte! Von Anfang bis Schluss war die Zusammenarbeit grandios und klappte 
wie am Schnürchen. Ein weiterer Beweis für die gute Zusammenarbeit und 
den guten Zusammenhalt der Turnvereine Grafstal! Weiter so!
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Das KBT 2010 … fiel einmal mehr ins Wasser!
Angela Morf / So eindeutig wie wir letztes Jahr zusagen konnten, so klar war 
dieses Jahr fürs OK die Absage des 44. Korbballturniers.

Der Mai brachte vom ersten Tag an nur Regen und Kälte mit sich; alle Felder 
und Wiesen sind durchnässt oder stehen unter Wasser. Die Temperaturen 
erinnern einem an das Ende des Winters. Das schlimmste ist, dass bis Ende 
Woche keine Besserung in Sicht ist. Annette zitierte das Lied: „Es regnet, es 
regnet, es regnet seinen Lauf und wenn’s genug geregnet hat, dann hört’s 
auch wieder auf.» Aber bis dann ist Auffahrt längst vorbei!

Ein Sponsor meinte beim Absagetelefon, wir könnten ja dem Petrus eine Rech-
nung stellen! Wäre keine schlechte Idee, aber ich denke, nach den letzten paar 
Absagen hat der bestimmt kein Budget mehr.

Tja, einmal mehr haben die OK-Leute für die Katz gearbeitet. Ich bin nun schon 
seit 7 Jahren OK-Präsi und war vorher im OK-Ressort Wirtschaft tätig. Immer 
konnte ich mich auf ein gutes, zuverlässiges Team verlassen (das war immer 
zuverlässiger als der Petrus!). Viele arbeitsintensive Stunden vermischten sich 
immer mit mega lustigen Zeiten (z.B. um 6 Uhr morgens), es war eine lehrrei-
che und tolle Erfahrung.

Eveline und ich wollten dieses Jahr mit dem OK am Turnier auf unseren Rück-
tritt anstossen, denn nach all den vielen Jahren räumen wir unsere Posten. Ja, 
richtig gelesen! Unsere Posten sind frei und warten darauf, von euch besetzt 
zu werden!!! Das ist keine Hexerei. Für die Wirtschaft sollte man etwas von 
Küche verstehen und für den OK-Präsi sollte man lesen, schreiben und dele-
gieren können!

Ich möchte mich bei allen ganz herzlich für ihre Arbeit bedanken, speziell auch 
bei unserer abtretenden Königin der Kochlöffel! Die Zusammenarbeit mit euch 
hat Spass gemacht (ausser mit Petrus)!
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Protokoll der GV des DTV Grafstal vom 12. März 2010

1. Begrüssung

Um 20:00 Uhr begrüsst Esther Elmer die Anwesenden zur 84. Gene-
ralversammlung des DTV Grafstal. Sie bestätigt, dass die Einladung 
ordnungsgemäss im Mitteilungsblatt 1/2010 erschienen ist. Herzlich willkom-
men geheissen werden Carlo Storni als Vertreter des Turnvereins und Heinz 
Peier als MB-Vertreter.

Den anwesenden Ehrenmitgliedern wird eine Teemischung als Willkommens-
geschenk überreicht.

Für die GV haben sich entschuldigt;  Aktivmitglieder: 39

Die Traktandenliste wird genehmigt und die Generalversammlung von Esther 
als eröffnet erklärt.

Der Vorstand setzt sich zurzeit wie folgt zusammen:
Präsidentin: Esther Elmer
Vizepräsidentin: vakant
Aktuarin: Corinne Mathe
Kassierin: Daniela Wegmann
Redaktorin: Annette Jenny
Beisitzerin: Cornelia Fischer

Esther verdankt die grosse Arbeit aller LeiterInnen und HelferInnen im Hinter-
grund.

An dieser Stelle wird auch Harry Stahl erwähnt, der sich jahrzehntelang für 
das Korbball bis hinauf in den STV verdient gemacht hat.

2. Appell und Wahl der Stimmenzählerinnen
Anwesend sind: 29 Aktivmitglieder
 0 Passivmitglieder
 7 Freimitglieder
 8 Ehrenmitglieder
 2 Gäste                   
 46 Anwesende Total
 46 Stimmberechtigte

Das absolute Mehr liegt bei 24 Stimmen.

Als Stimmenzählerinnen werden Jeannine Lanz und Chantal Bourloud ge-
wählt.
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3. Protokoll der GV vom 13. März 2009

Das Protokoll, verfasst von Daniela Wegman, ist im MB 2/2009 erschienen. 
Fehler sind uns bis zur GV 2010 keine gemeldet worden. Das Protokoll wird 
verdankt und genehmigt.

4. Mutationen

Eintritte:
Damenriege 1: - Cristina Sebastiano
 - Anja Koch
Damenriege 2: - Rahel Sauteur
Volleyball: - Désirée Müller
 - Nicole Tobler
 - Martina Zimmerli
 - Michèle Meier
Passivmitglied: - Ruth Alder
Leiterin MuKi/KiTu: - Susanne Bölsterli, KiTu
 - Marion Maglia, KiTu
Passiv zu Aktiv: - Dominique Untersander Leiterin, MuKi
Alle Neueintretenden werden mit einem kräftigen Applaus und einer Rose 
willkommen geheissen.

DAS RESTAURANT IN ILLNAU/ZH
 * beste Schweizer-Küche                                    Auf Ihren Besuch freut
 * schönes Gartenrestaurant                               das Löwenteam
 * 7 Tage in der Woche geöffnet

Effretikonerstr. 64, 8308 Illnau                              052 346 12 94
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Austritte:
Damenriege 2: - Nicole Kuhn
 - Martine Schaller-Fringeli
Volleyball: - Edith Kling
 - Djenita Mrdjanovic-Schmid
 - Jasim Garcia
 - Susanne Biber
 - Priska Scheller
Passivmitglieder: - Franziska Baumann
 - Katharina Maag
Leiterin MuKi/KiTu: - Gabi Meyer, MuKi

Übertritte
Aktiv zu Passiv: - Cornelia Fischer
 - Nadia Maibach
 - Saskia Schnierl
Aktivfrei zu Passivfrei:- Karin Zweifel

Verstorben: - Rosa Weiss-Morf pf
 - Margrit Häderli pf

Mitgliederbewegung:
2009 Art: 2010 Änderungen:
15 Ehrenmitglieder 15 --
19 Freimitglieder aktiv 18 -1
37 Freimitglieder passiv 36 -2/+1
67 Aktivmitglieder 61 -16/+10
40 Passivmitglieder 41 -3/+4
178 Total Mitglieder 171 -7

5. Abnahme der Jahresberichte

a) Damenturnverein
Präsidentinnenbericht
Esther Elmer trägt ihren Bericht vor. 
Vom Vorstand wurde beschlossen, dass das Amt des TK-Chefs aufgelöst wird. 
Damit allerdings alles weiterhin reibungslos verläuft, wird von jeder Aktivriege 
eine Person in den Vorstand eintreten. Ausserdem wurde vom Vorstand ein 
Leiterhandbuch zusammengestellt, wo alle wichtigen Informationen für die 
LeiterInnen und ihre Riegen niedergeschrieben wurde. 

Damenturnverein
Von jeder Riege war ein ausführlicher Bericht im MB 1/2010 zu lesen.
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b) Jugendturnkommission
Eveline Schmocker hat den Bericht im MB 1/2010 veröffentlicht. 

c) Mitteilungsblatt
Heinz Peier hat den Bericht im MB 1/2010 veröffentlicht.
 
Die Versammlung genehmigt alle Berichte mit Applaus.
Die Berichte werden mit dem Originalprotokoll abgelegt. 

6. Abnahme der Jahresrechnungen

a) Damenturnverein
Daniela Wegmann erläutert die Jahresrechnung 2009, die einen Gewinn von 
Fr. 594.75 aufweist. Das Vermögen beläuft sich per 31.12.2009 neu auf Fr. 
21’590.95.
Die Revisorinnen Beatrix Müller und Karin Meier haben die Rechnung geprüft 
und für richtig befunden. Die Versammlung nimmt die Jahresrechnung an.

b) Jugendturnkommission
Eveline Kuhn stellt die Jahresrechnung 2009 vor und erläutert sie. Die Jah-
resrechnung weist einen Gewinn von Fr. 3‘126.44 auf. Das Vermögen beläuft 
sich neu auf Fr. 33‘488.34. Die Revisorinnen und Revisoren des DTV und TV 
haben die Jahresrechnung geprüft und für richtig befunden. Die Jahresrech-
nung der JTKL wird verdankt und genehmigt.
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c) Mitteilungsblatt
Heinz Peier erläutert die Jahresrechnung 2009. Sie weist einen Gewinn von 
Fr. 455.36 auf. Das Vermögen beläuft sich per 31.12.2009 auf Fr. 1‘081.06. Ein 
herzliches Dankeschön geht dabei an Alfred Weber aus Zürich, der mit einer 
Spende das Mitteilungsblatt und somit den Verein unterstützte.
Die Revisorinnen und Revisoren des DTV und TV haben die Jahresrechnung 
geprüft und für richtig befunden. Die Rechnung wird verdankt und von der 
Versammlung angenommen.

7. Anträge

a) Vorstand
Der Vorstand beantragt, für die Regionalmeisterschaft in Andelfingen für die 
DR1 an die Festkarten Fr. 26.- zu übernehmen. Benötigt werden 19 Karten, 
also ein Totalbetrag von Fr. 494.-

Auch wird vom Vorstand beantragt, für das Kantonalturnfest in Bulle für die 
DR1 an die Festkarte Fr. 40.- zu übernehmen. Total werden 13 Karten benö-
tigt, was einen Totalbetrag von Fr. 520.- ausmacht.

Die Versammlung stimmt den Anträgen zu.

b) Mitglieder
Fristgerecht sind von den Mitgliedern keine Anträge eingetroffen.

8. Mitgliederbeiträge

Die Mitgliederbeiträge sehen heute folgendermassen aus:
Aktivmitglieder Fr. 170.–
Freimitglieder aktiv Fr. 130.–
Freimitglieder passiv/ Passivmitglieder Fr.   40.–
Lehrling/Schülerin/Studentin Fr. 110.–  

Die Mitgliederbeiträge werden bestätigt.  

9. Finanzkompetenz Vorstand

Die Finanzkompetenz des Vorstandes beträgt Fr. 1’000.-. Die Versammlung 
stimmt dem Beibehalten dieses Betrages zu.
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10. Budget

a) Damenturnverein
Daniela Wegmann erläutert das Budget 2010. Es wird mit einem Gewinn 
von Fr. 292.90 gerechnet. Die Ausgaben der Wettkampfeinsätze wurden auf 
2‘000.- gesetzt, da mehr Turnerinnen an Turnfesten teilnehmen werden. Das 
Budget wird von der Versammlung genehmigt.

b) Jugendturnkommission
Eveline Kuhn erläutert das Budget 2010. Es wird mit einem Gewinn von Fr. 
1‘696.91 gerechnet. Das Budget wird von der Versammlung genehmigt.

c) Mitteilungsblatt
Heinz Peier erläutert das Budget 2010. Es wird mit einem Gewinn von Fr 18.- 
gerechnet. Das Budget wird von der Versammlung genehmigt.

11. Wahlen

a) Vorstand DTV
Leider haben wir zwei Rücktritte aus dem Vorstand zu verzeichnen:

Cornelia Fischer tritt als Beisitzerin zurück. Cornelia war seit 2004 im Verein 
und seit 2005 als Beisitzerin tätig. Sie wird Neues in Angriff nehmen und uns 
bezüglich Nachwuchs auf dem Laufenden halten. Cornelia wird uns als Pas-
sivmitglied erhalten bleiben.

Esther Elmer tritt als Präsidentin zurück. Esther ist seit 1981 im DTV und seit 
2002 erst als Technische Leiterin, dann 3 Jahre als Präsidentin aktiv. Jetzt 
wird sich Esther in ein neues Abenteuer stürzen, bleibt uns aber weiterhin als 
Juspo-Leiterin erhalten.
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Der Posten der Präsidentin bleibt leider vakant. Die Arbeiten gemäss Pflich-
tenheft werden auf die Vorstandsmitglieder verteilt und eine Präsidentin für 
2011 gesucht.

Neuwahlen: Beisitzerin:  Neu als Beisitzerinnen stellen sich Chantal Bourloud, 
Jeannette Schmid und Barbara Wagner zur Verfügung.

Der Vorstand setzt sich neu wie folgt zusammen:
Präsidentin: vakant
Vizepräsidentin: vakant
Aktuarin: Corinne Mathe
Kassierin: Daniela Wegmann
Redaktorin: Annette Jenny
Beisitzerin: Chantal Bourloud
 Jeannette Schmid
 Barbara Wagner

Alle Vorstandsmitglieder werden von der Versammlung in Globo gewählt.

b) LeiterInnen
Wir haben dieses Jahr keine Rücktritte bei den Leitern zu verzeichnen. 

Letztes Jahr haben wir an dieser Stelle Angela Morf als Volleyball 3 Leiterin 
gewählt. Diese Riege hat sich kurz darauf aufgelöst, resp. die Turnerinnen 
wurden auf die bestehenden Riegen verteilt. Somit hat sich der Posten von 
Angela Morf automatisch aufgelöst; trotzdem besten Dank!

Maria de Rosa stellt sich neu als Leiterin des Volleyballs 2 zur Verfügung. 
Maria ist schon viele Jahre im Volleyball aktiv und wird von der Versammlung 
einstimmig gewählt.

Lärchenstrasse 42 
8400 Winterthur 
Tel  052 212 13 55 
Fax 052 202 74 36 
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Bestätigungswahlen der LeiterInnen
Die Versammlung wählt die bestehenden Leiterinnen und Leiter mit einem 
Applaus.
Damenriege 1: Corinne Mathe
Damenriege 2: Irene Brügger
Korbball: Rolf Nünlist
Volleyball 1: Fabio Morandi

c) Jugendturnkommission
Der Vorstand der Jugendturnkommission setzt sich wie folgt zusammen:
Präsidentin: Eveline Schmocker
Vizepräsident: vakant
Aktuarin: Renate Passauer
Kassierin: Eveline Kuhn

Saskia Schnierl hat vergangenen Herbst als KiTu-Leiterin aufgehört, wo sie 3 
Jahre tätig war. Sie wird dem Verein als Passivmitglied erhalten bleiben.

Als KiTu-Leiterin wird neu Susanne Bölsterli den Posten übernehmen. Sie ist 
bereits seit 2 Jahren in Winterberg als KiTu-Leiterin tätig.

Auch verlässt Gabi Meyer das MuKi, welches sie seit 2007 leitete. Neu über-
nimmt Dominique Untersander als MuKi-Leiterin das Amt. Sie wechselt nun 
von passiv zu aktiv und ist kein unbekanntes Gesicht in unserem Verein.

Die Versammlung bestätigt Eveline Schmocker, Renate Passauer und Eveline 
Kuhn und wählt mit einem Applaus Susanne Bölsterli und Dominique Unter-
sander.

Bestätigungswahlen der bestehenden Leiterinnen
Die Versammlung bestätigt die Wahl der bestehenden Leiterinnen mit einem 
Applaus.
Juspo-Mädchen: Susanne Hebeisen
Jukoba: Rolf Nünlist

Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Hilfsleiterinnen Cornelia Renfer, 
Cindy Holzer, Trix Lanz, Kathrin Schmocker, Vera Zimmerli, Corinne Mathe, 
Michelle Brunner, Cristina Sebastiano, Franziska von Wyl, Simone und Esther 
Elmer.

Susanne Bölsterli wird im KiTu in Winterberg von Beatrice Egger unterstützt. 
In Tagelswangen leitet Marion Maglia das KiTu.
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d) Mitteilungsblattkommission
Die MB-Kommission setzt sich wie folgt zusammen:
Präsident & Redaktor TV: Heinz Peier
Redaktorin DTV: Annette Jenny
Kassierin & Aktuarin: Brigitte Lendi
Beisitzerin & Versand: Claudia Morandi

Die Versammlung bestätigt unsere Vertreterinnen Annette Jenny, Claudia Mo-
randi und Brigitte Lendi mit einem Applaus. 

e) DTV Revisorinnen
Karin Meier verlässt uns statutengemäss nach 2 Jahren und wird verdankt. 
Als neue Revisorin wird Esther Elmer den Platz von Karin einnehmen. Die 
Versammlung schenkt Bea und Esther einstimmig das Vertrauen.

12. Jahresprogramm

Corinne Mathe informierte über die Highlights des Jahresprogramms. Es wur-
de im MB 1/2010 veröffentlicht, wobei allerdings zwei Daten noch nicht gesetzt 
waren: 
- interner Leichtathletikwettkampf, 29.05.2010, Sportplatz Grafstal
- Freimitgliedertreffen im Raindli, 29.10.2010

Das vollständige Jahresprogramm kann auf der Homepage www.grafstal.ch 
angesehen werden.

13. Ehrungen

Frohe Ereignisse 2009:
Julian Kehrer-Lanz 20.10.2009

Freimitglieder:
Wir können dieses Jahr Jeannine Lanz Kehrer nach 15 Jahren aktiver Vereins-
zugehörigkeit zum Freimitglied ernennen. 

Neue Mitgliederbewegung zum Ende dieser GV:
2010 Art: 2009 Änderungen:
15 Ehrenmitglieder 15 --
18 Freimitglieder aktiv 19 +1
36 Freimitglieder passiv 36 --
61 Aktivmitglieder 60 -1
41 Passivmitglieder 41 --
171 Total Mitglieder 171 0
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14. Diverses

Helferlisten: Listen für den Einsatz am 1. Mai im Strickhof, am Korbballturnier 
13. Mai, an der Chilbi 22./23. August und für Andelfingen 2. und 4. Juli. 

Die Teilnehmerliste für den Plauschanlass in Arosa, 8. August wurde aufge-
hängt.

Die Lehrlinge werden gebeten, den Lehrabschluss Corinne Mathe zu mel-
den.

Adressänderungen bitte ebenfalls Corinne Mathe melden, auch bei Namens-
änderung infolge Heirat.

Irene Brügger stellte das öffentliche Volleyballturnier vor, welches von der 
DR2 organisiert wird. Das Datum ist noch nicht bekannt.

Silka Simmen, die Homepage-Zuständige stellte sich kurz vor. Ihre Adresse 
wird im nächsten MB in der Adressliste des DTV aufgeführt sein.

Ein herzliches Dankeschön an Susanne Hebeisen für den tollen Blumenser-
vice und Annette Jenny, Barbara Wagner und Corinne Mathe fürs Gebäck!

Emmy macht darauf aufmerksam, dass mit dem Vereinsmaterial sorgfältig 
umgegangen werden soll. Das Material soll bitte wieder dahin zurück gelegt 
werden, von wo es genommen wurde.

Nachdem von der Versammlung 
das Wort nicht mehr gewünscht 
wird, schliesst die Präsidentin um 
22:10 Uhr die Versammlung.

Fehler im Protokoll sind dem 
Vorstand bis am 31.12.2010 zu 
melden.
 
Tagelswangen, 20. März 2010
Die Aktuarin: Corinne Mathe
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Spielplan Korbball Sommermeisterschaft 2010
Datum Gegnerinnen von Grafstal Spielort

09.05.2010
ca. 10-15 h

Bachs 2, Steinmaur 1, Küssnacht, 
Wetzikon

Schulhaus Egg,
Wetzikon

20.05.2010
ca. 19-21 h Dürnten 1, Illnau Schulhaus Nauen,

Tann/Dürnten

30.05.2010
ca. 9-14 h

Stadel, Säuliamt 1, Langnau,
Bachs 2

Schulhaus Wid-
mer, Langnau

03.06.2010 Reservedatum Abendrunde Schulhaus Nauen,
Tann

13.06.2010 Reservedatum Wetzikon od.
Langnau

20.06.2010
ca. 9-14 h

Illnau, Säuliamt 1, Dürnten 1,
Stadel

Schulhaus,
Steinmaur

11.07.2010 Reservedatum Steinmaur od.
Grafstal

04.09.2010
ca. 14-19 h

Wetzikon, Steinmaur 1, Langnau,
Küssnacht

Sportplatz Jonentä-
li, Hausen a.A.

12.09.2010 Reservedatum Schulhaus Buck,
Tagelswangen

... immer Helferinnen gesucht!
Helfer und Helferinnen, Mitstreiter und Mitglieder sind stets gesucht in den 
verschiedenen OKs für die verschiedenen Vereinsveranstaltungen wie z.B.  
beim Servieren beim Reitverein in Andelfingen und bei der Chilbi LIndau. Wie 
Ihr lesen konntet, sucht auch das OK des Korbball-Auffahrtsturniers eine neue 
PräsidentIn und eine neue Chefin für die Wirtschaft.
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Jahresprogramm JUSPO Grafstal 2010

Datum Aktivität Ort Besonderes

Sa/So
05./06.06.10 Regionalturnfest WTU Andelfingen JUSPO-Mädchen 

der Oberstufe

Juni 2010 Korbball Qualifikations-
turnier Niederhasli angemeldete

JUSPO-Kinder

So
04.07.10 WTU Einzelturntag Oberwinterthur angemeldete

JUSPO-Kinder

Mi
14.07.10

JUSPO-Jahresab-
schluss Badi Grafstal alle JUSPO-Kinder

Sa
04.09.10

Turn-, Spiel- und Sta-
fettentag Deutweg Deutweg, Winterthur obligatorisch!

alle JUSPO-Kinder

Sa/So
11./12.09.10 JUSPO-Reise (2-tägig) Überraschung angemeldete

JUSPO-Kinder

Sa
30.10.10 Papiersammlung JTKL Gemeinde Lindau grosse JUSPO-

Kinder

Sa/So
06./07.11.10

Jugend-/Mini-Korbball-
Wintermeisterschaft Grafstal angemeldete

JUSPO-Kinder

Mi
08.12.10 Chlaushock Schulhaus Buck, Ta-

gelswangen alle JUSPO-Kinder

Sa/So
22./23.01.11

Jugend-/Mini-Korbball-
Wintermeisterschaft Grafstal angemeldete

JUSPO-Kinder
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Jahresprogramm TV/DTV Grafstal 2010

Datum Aktivität Ort
Sa
29.05.10

interner Leichtathletikwettkampf für 
alle Riegen des DTV/TV Sportplatz Grafstal

Sa/So
05.06.10 Regionalmeisterschaft DTV/TV Andelfingen

Fr/So
2./4.07.10 Servieren für den Reitverein DTV Andelfingen

Sa/So
03.07.10 Freiburger Kantonalturnfest DTV/TV Bulle

So
08.08.10

Plauschanlass Aroser Sportstafette 
DTV Arosa

So/Mo
22./23.08.10 Chilbi DTV/TV Lindau

Fr
27.08.10

Dreikampfmeisterschaft Deutweg 
DTV/TV Winterthur

So
05.09.2010

Turn-, Spiel- und Stafettentag Deut-
weg DTV/TV Winterthur

??? Plauschanlass: Volleyball für die 
ganze Bevölkerung Turnhalle Grafstal

Fr
29.10.10 Freimitgliedertreffen DTV Café Raindli,

Winterberg

Fr/Sa
29./30.10.10 Papiersammlung JTKL Gemeinde Lindau

Dez. 2010 Chlaushock DTV/TV

Sa/So
17./18.12.10 Papiersammlung TV Gemeinde Lindau
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Wer ist ...?

Name
Irene Brügger

Wohnort
Winterberg

Hobbies
Familie, Beziehungen pflegen, Sport, Tiere

Funktion im Verein
Koordinatorin der DR2

Wieso engagierst Du Dich bei uns im Verein?
Begonnen habe ich als Hilfsleiterin und seit einem Jahr habe ich die Haupt-
verantwortung der DR2 übernommen. Abwechslungsweise werden die 
Trainings von den Turnerinnen vorbereitet. Zusammen sind wir ein echt 
starkes Team!

Was ist Dir wichtig im Vereinsleben?
Als Kind war ich in der Jugi, dann mehrere Jahre im Korbball und seit 
Gründung der DR2 aktiv dabei. Ich liebe Mannschaftssport! Super, dass ich 
diesen im Dorf mit Frauen aus der näheren Umgebung ausüben kann!


